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= „soziale“ SDGs
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1. Soziologie, Sozialpolitik und Sozialreform managen seit dem 
späten 19. Jahrhundert Ambivalenzen und Externalisierungen 
der kapitalistischen Entwicklung 

2. Nachhaltigkeitsforschung, Umweltpolitik und Ökologisierung managen seit 
dem späten 20. Jahrhundert die Ambivalenzen und Externalisierungen der 
industrialistischen Entwicklung 

Beide Grundströmungen Sozialer Nachhaltigkeit

 basieren auf der Rekombinierung und Mobilisierung ökonomischer, 
politischer, kultureller und ethischer Präferenzen von Akteuren

 zielen auf Internalisierung und die Internalisierungsgesellschaft

 und finden in der Verknüpfung von Sozialpolitik und Sozialer Arbeit einen 
institutionellen und dynamischen Ausdruck

Seite | 4›

Zusammenfassung: 
Soziale Nachhaltigkeit und Soziale Arbeit - Zur Theorie einer künftigen Praxis
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Weitere Informationen und 
Programm:
https://www.difis.org/veran
staltungen/12

Die Dokumentation des 
Workshops wurde im 
Rahmen der DIFIS-Studien 
zum Download 
veröffentlicht. finden Sie 
hier die Videoaufzeichnung 
des Workshops:
https://difis.org/institut/pu
blikationen/publikation/40

https://www.difis.org/veranstaltungen/12
https://difis.org/institut/publikationen/publikation/40
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Konzepte der Nachhaltigkeit

Nachhaltigkeit

Dreieck der Nachhaltigkeit – Erdgipfel von Rio 1992
Offiziell: „UN Conference on Environment and Development“ – etablierte 

das Konzept „nachhaltige Entwicklung“ weltweit

Ökonomie Soziale Gerechtigkeit

Ökologie
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Soziale Nachhaltigkeit und SDG
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Quelle: McGuinn, Jennifer et al. 2020: Social sustainability. Concepts and Benchmarks. Study for the Committee on Employment and Social 
Affairs, Policy Department for Economic, Scientific and Quality of Life Policies, European Parliament, Luxembourg, S. 21
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Die 17 UN-Nachhaltigkeitsziele

Quelle: BMZ (2017)
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= „soziale“ SDGs
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Innovation und Soziale Arbeit

‚ZASH2045‘ = Forschungs- und Entwicklungsprojekt (FuE)
(Zukunftsszenario Altenhilfe Schleswig-Holstein 2030/2045)

Annahme: Soziale Innovationen  Sozialer Wandel 
Nachhaltige Entwicklung

www.zash2045.de

Beitrag zur Umsetzung der Agenda 2030 der Vereinten 
Nationen: 17 Sustainable Development Goals (SDGs)

Zentrale Fragestellung: 
„Wie können wir überall alt werden?“
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Quelle: Michael Opielka/Sophie Peter, Zwischenbericht ZASH2045, ISÖ-Text 2017-1, S. 190
Abbildung: Interaktions-Netzwerk der Trendanalysen mit den SDGs
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Quelle: ICSU – International Council for Science, A Guide to SDG Interations: from
Science to Implementation. Paris: ISCU 2017, S. 165f.
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SDG 7: 
Bezahlbare 
und 
saubere 
Energie
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Evaluation
des Projektes „Wie macht man Teilhabe? –
Inklusion durch Umbau der Angebote 
gemeinsam verwirklichen“

der LIGA der Freien Wohlfahrtspflege Thüringen
gefördert durch die Aktion Mensch Stiftung

14.07.2023 | ‹Nr.›

Innovation und Soziale Arbeit – Inklusion und Beeinträchtigung
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A - Evaluationskonzept

14.07.2023 | ‹Nr.›

Wie misst man Partizipation?

1. Kriterien von Zufriedenheit (a) in Bezug auf das jeweilige 
Dienstleistungssystem und (b) allgemeine Lebenszufriedenheit (i.V. mit 
der Annahme, dass diese durch die Institution und ihre Leistungen 
beeinflusst wird)

2. Was genau ist Partizipation? (a) Ein soziales Gefüge („Gemeinschaft“), in 
das man kommunikativ und materiell eingebunden ist, (b) gleichzeitig 
individuell und gemeinschaftlich

3. Wer sind die Auskunftspersonen bzw. die Akteure (Stakeholder) der 
Evaluation? (a) Primär: Menschen mit Beeinträchtigungen, Angehörige, 
Betreuer; (b) Fachkräfte, Multiplikatoren, Politik

4. Wie lässt sich das Ziel bzw. Normativ von Partizipation definieren: (a) 
siehe 1 bis 3: die Stakeholder selbst fragen und bewerten lassen, (b) 
gesellschaftliche (juristische, z.B. MRK, BRK) und wissenschaftliche 
Standards = „Mixed Normative“ (Hoher Aufwand für Betreuungspersonen!)
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Soziale Nachhaltigkeit als Problem
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Epistemisches
(holistisches, systemisches 

Denken)

Organisatorisches
(Interdisziplinarität, 
Transdisziplinarität, 
Neodisziplinarität) 

Faktisches
(empirische Forschung zu Sozialer 

Nachhaltigkeit (z.B. SÖF))

Politisches
(Anwendungs- und 

Transferorientierung, 
Reallabore)

Abbildung: Vier Themendimensionen im Rahmen eines weiten 
Verständnisses von Sozialer Nachhaltigkeit (Opielka 2017, S. 23ff.)
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Das Forschungsparadigma Soziale Nachhaltigkeit muss in 
vier konzeptionelle Zugänge (Themen) ausdifferenziert 
werden : 1) als sozialwissenschaftlicher Zugang zu 
Nachhaltigkeitsphänomenen, 2) als soziale („s“) 
Nachhaltigkeit im Rahmen des Drei-Säulen-Modells (Fokus 
Ungleichheit), 3) als Soziale Nachhaltigkeit als holistisches 
Transformationsprogramm (analytisch wie angewandt) und 
4) Soziale Nachhaltigkeit als Polity-Konzept (Öko-
Wohlfahrtsregime). Alle vier Zugänge haben eine 
Berechtigung und sind unverzichtbar.

Seite | 18›

Soziale Nachhaltigkeit als Problem
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Soziale Nachhaltigkeit und soziale Gerechtigkeit
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Soziale Nachhaltigkeit 
(als Öko-Wohlfahrtsregime / Polity)

Soziale Nachhaltigkeit 
(als Kommunikationssystem der 

Gesellschaft) 

Sozialforschung
sozialwissenschaftliche 

Umweltforschung (z.B. SÖF)

soziale Nachhaltigkeit 
(Ungleichheit, Sozialpolitik im 

engeren Sinn)

Abbildung: Vier Verwendungszusammenhänge von „sozial“ im Diskurs 
über Soziale Nachhaltigkeit als Forschungsprogramm

Siehe: Michael Opielka, Soziale Nachhaltigkeit, München: oekom
2017, Kapitel 1.3

Das Forschungsparadigma Soziale 
Nachhaltigkeit muss in vier konzeptionelle 
Zugänge (Themen) ausdifferenziert werden: 
1) als sozialwissenschaftlicher Zugang zu 
Nachhaltigkeitsphänomenen, 2) als soziale („s“) 
Nachhaltigkeit im Rahmen des Drei-Säulen-
Modells (Fokus Ungleichheit), 3) als Soziale 
Nachhaltigkeit als holistisches 
Transformationsprogramm (analytisch wie 
angewandt) und 4) Soziale Nachhaltigkeit als 
Polity-Konzept (Öko-Wohlfahrtsregime). Alle vier 
Zugänge haben eine Berechtigung und sind 
unverzichtbar.
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Typen des Wohlfahrtsregimes  

liberal sozialdemo-
kratisch

konservativ garantistisch

Steuerung / Governance:
 Markt
 Staat
 Familie/Gemeinschaft
 Menschen-/Grundrechte

zentral
marginal
marginal

mittel-hoch

marginal
zentral

marginal
mittel

marginal
subsidiär

zentral
marginal

mittel
subsidiär

mittel
zentral

Dominante Form 
sozialstaatlicher Solidarität

Individua-
listisch

lohnarbeits--
zentriert

kommunita-
ristisch-

etatistisch

Bürgerstatus, 
universa-
listisch

Vollbeschäftigungsgarantie schwach stark mittel mittel

Dominante Form der 
sozialstaatlichen Steuerung

Markt Staat Moral Ethik

Konzeptionen 
Sozialer Nachhaltigkeit

skeptisch eng internal weit

Empirische Beispiele in der 
Sozialpolitik

USA Schweden
Deutschland, 

Italien
Schweiz 

(„weicher G.“)

Abbildung: Wohlfahrtsregime-Typen und Regime-Konzeptionen Sozialer Nachhaltigkeit
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Konzeptionen 
Sozialer 
Nachhaltigkeit

skeptisch eng internal weit

Nachhaltigkeit 
als …

Nachhaltigkeit 
ökonomischer 

Funktionalitäten 

Nachhaltigkeit 
als Konflikt-

reduktion und 
Umverteilung

Nachhaltigkeit 
als Erhalt und 
Reproduktion 

gemein-
schaftlicher

Kernsysteme

Nachhaltigkeit 
als gesell-
schaftliche

Transformation

beispielsweise …

Generationen-
gerechtigkeit, 
Vermeidung 
öffentlicher 

Investitionen und 
Verschuldung

vertikale 
Verteilungs-

gerechtigkeit, 
ökologische 

Nachhaltigkeit 
als Kritik, 

ökologische 
Modernisierung

nachhaltige 
Vermögens-
kultur, good
governance, 
Commons/ 

Gemeingüter, 
Green Growth

Soziale 
Grundrechte, 
umfassende 
Partizipation, 

SDG, Wachstum 
von Qualitäten
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Abbildung: Vier Regime-Konzeptionen Sozialer Nachhaltigkeit
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SDG ff.: Soziale Nachhaltigkeit als sozialpolitisches Programm

Ansatz Programm Beispiele

Methodik
(polity)

Holistisch (systemisch) SDG-Interaktion

Gesellschaft
(policy)

Kritik der Externalisierung, 
Programm der Internalisierung

Garantismus (als „Aufhebung“)
Menschenrechte, Capabilities
Commons

Politik 
(politics)

Soziale Innovationen Sozialwende (Grundeinkommen)
Agrarwende
Energiewende
Anreize, Nudging
Positive Migration
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www.ZLabSH.de

a) Literaturstudie
 Bestandsaufnahme: demografischer Wandel 

und Digitalisierung in Deutschland

 Zu erwartende Auswirkungen auf die 

sozialen Sicherungssysteme

 Vergleich und kritische Reflexion von Methoden und Ergebnissen

 b) Schlüsselfaktoren

 Grundlage für Entwicklung von Zukunftsszenarien und alternativen 

Reformszenarien

c) Erfahrungsstudie Grundeinkommen (Finnland, UK, Italien)

Innovation und Soziale Arbeit – Inklusion und Grundeinkommen

http://www.zlabsh.de/
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Das 
Zukunftslabor 
Schleswig-
Holstein wurde 
Anfang 2020 
durch das damals 
federführende, 
FDP-geführte 
Sozialministerium 
vorläufig 
beendet.
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aus: Michael Opielka, Wolfgang Strengmann-Kuhn, Bürgergeld und die Zukunft des Sozialstaats, in 
Wirtschaftsdienst, Jg. 102, 2, 2022, 95-99
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Abbildung: Zustimmung Grundeinkommen im europäischen Vergleich (in %)

Quelle: Adriaans, Jule/Liebig, Stefan/Schupp, Jürgen (2019): Zustimmung für bedingungsloses 
Grundeinkommen eher bei jungen, bei besser gebildeten Menschen sowie in unteren 
Einkommensschichten. In: DIW Wochenbericht, 86/15, S. 265. Die Abbildungsüberschrift lautet 
dort: „Zustimmung zur Einführung eines bedingungslosen Grundeinkommens im europäischen 
Vergleich.“
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1. Soziologie, Sozialpolitik und Sozialreform managen seit dem 
späten 19. Jahrhundert Ambivalenzen und Externalisierungen 
der kapitalistischen Entwicklung 

2. Nachhaltigkeitsforschung, Umweltpolitik und Ökologisierung managen seit 
dem späten 20. Jahrhundert die Ambivalenzen und Externalisierungen der 
industrialistischen Entwicklung 

Beide Grundströmungen Sozialer Nachhaltigkeit

 basieren auf der Rekombinierung und Mobilisierung ökonomischer, 
politischer, kultureller und ethischer Präferenzen von Akteuren

 zielen auf Internalisierung und die Internalisierungsgesellschaft

 und finden in der Verknüpfung von Sozialpolitik und Sozialer Arbeit einen 
institutionellen und dynamischen Ausdruck
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Zusammenfassung: 
Soziale Nachhaltigkeit und Soziale Arbeit - Zur Theorie einer künftigen Praxis


